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Riesenkritik am Turnfest: Leipzigs
Sportstätten gefährden Olympiaträume!
Leipzig Gastgeber des Internationalen Deutschen Turnfests
2025: Kritik an Hallensituation, Olympiabewerbung 2040 in

Aussicht.

Leipzig, Deutschland - Das Internationale Deutsche Turnfest,
das im Frühsommer 2025 in Leipzig stattfand, hat sowohl
sportliche Begeisterung als auch kritische Stimmen zur
Organisation und Infrastruktur der Stadt hervorgebracht. Vom
28. Mai bis 1. Juni 2025 zog das Event über 80.000
Sportler*innen und zahlreiche Besucher*innen an, was es zur
größten innerdeutschen Sportveranstaltung macht. Dieses
Erlebnis fiel jedoch auch mit starkem Feedback bezüglich der
Sporthallen-Situation zusammen.

Die Teilnehmenden lobten in erster Linie die Organisation,
äußerten jedoch Bedenken zur baulichen Situation,
insbesondere in der Brüderstraße und der kleinen Spielhalle der



Arena. Diese Gegebenheiten wurden als leistungsschädigend
empfunden. Turntrainer Tillmann Schäller bemängelte die hohen
Temperaturen in der kleinen Arena, während Kerstin Schlegel
auf die unzureichenden Zuschauerplätze hinwies, die abgesehen
von der Messe nicht ausreichend waren. Besonders der
Nachwuchs hatte es schwer, wie Ulrike Steeb, Organisatorin des
Weltcups der Springreiter, anmerkte. Sie kritisierte das Fehlen
optimaler Bedingungen, darunter Moderation und Musik für die
jungen Athleten.

Kritik an der Sportinfrastruktur

Die infrastrukturellen Mängel, die während des Turnfests zutage
traten, werfen Fragen auf in Bezug auf Leipzigs Bewerbung für
die Olympischen Spiele 2040. Innenminister Armin Schuster
äußerte sich dazu und verdeutlichte, dass eine
Olympiabewerbung die Wahrscheinlichkeit von Investitionen in
Sportstätten steigern könne, um die Bedingungen für Sportler zu
verbessern. Er stellte fest, dass in Sachsen keine fundamentale
Opposition gegen diese Bewerbung existiere.

Zusätzlich betonte Iris Spranger, Berlins Innensenatorin, dass
die Olympischen Spiele in Paris zu 95% privat finanziert wurden.
Nils Dunkel, Barren-Europameister, sieht Potenzial für den
Leistungssport in einem solchen Event. Schuster strebt eine
Verbesserung der deutschen Medaillenplatzierung an und setzt
sich das Ziel, unter den Top 5 im Medaillenspiegel zu landen.
Um die Talentförderung voranzutreiben, wird zudem eine
akademische Trainerausbildung an der Universität Leipzig im
Wintersemester 2025/26 neu gestartet.

Sportliche Höhepunkte und
Mitmachangebote

Das Turnfest bot zudem eine Vielzahl an sportlichen
Wettbewerben, Mitmachangeboten und Vorführungen an
unterschiedlichen Orten in der Stadt. Nach einer Pause von acht



Jahren wurde auch Faustball wieder Teil des Programms, mit
Wettbewerben auf der Sportanlage des 1. FC LOK Leipzig. Ein
Wowball-Turnier, dessen Finalrunden auf dem Leipziger
Marktplatz stattfanden, sorgte ebenfalls für Aufsehen. Der
Marktplatz fungierte als zentraler Anlaufpunkt für Faustball-
Enthusiasten, wo täglich Angebote stattfanden, geleitet von
Julian Scharf.

Das Interesse an der Veranstaltung war groß, und die
Teilnehmenden konnten sich online anmelden. Die
Teilnahmegebühr umfasste Unterkunft, Nahverkehr und Zugang
zu allen Veranstaltungen. Zudem wurden Freiwillige gesucht, um
die Mitmachstationen und Wettkampfleitungen zu unterstützen.
Diese Engagement-Angebote ziehen viele Interessierte an, die
sich online registrieren können. Letztlich zeigt das Turnfest nicht
nur die Stärken des Leipziger Sports auf, sondern macht auch
auf notwendige Verbesserungen in der Infrastruktur
aufmerksam, die für zukünftige Events und Wettkämpfe
entscheidend sein werden.
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